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Nette Leute spielen... 
SCHACH 

 

        Waldkirch I zurück in der Landesliga! 
 

 
        Ergebnisse der achten Verbandsrunde am 6. April 
 

Bereichsliga: SC Waldkirch -    SC Brombach III 4 : 4 
Bezirksliga: SC Waldkirch II -    SK Umkirch 3 : 5 
Kreisklasse B: SC Waldkirch III -    SC Horben V 8 : 0 kl 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -    FR-Wiehre VI 3 : 2 
 SK Bad Krozingen III -    SC Waldkirch V 4,5 : 0,5 
 

                  Die letzte Verbandsrunde am 27. April 
 

Bereichsliga: SC Brombach II -    SC Waldkirch 
Bezirksliga: SC Heitersheim -    SC Waldkirch II 
Kreisklasse B: SC Horben IV -    SC Waldkirch III 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -    SC Badenweiler II 

SC Waldkirch V -    SC Horben VI 
 

 

Die erste Mannschaft schafft direkten Wiederaufstieg 
 

Nachdem unsere erste Mannschaft in der vergangenen Saison in der 
Landesliga klar unterlegen war, sie musste als Letztplatzierter 
zusammen mit Denzlingen und Brombach II in  die Bereichsliga 
absteigen, dominierte sie wiederrum dieses Jahr von Anfang an die 
Tabelle von oben. Mit einem 7,5 zu 0,5 Kantersieg gegen Freiburg-
West I am 1. Spieltag startete man das Projekt Wiederaufstieg mit der 
Tabellenführung, die auch mit dem eher schwachen 4 zu 4 gegen 
Brombach III durchgehend gehalten wurde und bereits vor der neunten 
und letzten Runde den sicheren Aufstieg bedeutet. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem Erfolg, nähere Informationen zur Ersten folgen 
auf den nächsten Seiten. 
Leider kann unsere zweite Mannschaft mit dem Ausgang des achten 
Spieltages der Bezirksliga gar nicht zufrieden sein. Mit einer eher 
schwachen Aufstellung musste sie ausgerechnet gegen die starken 
Umkircher antreten, die selber frei von Auf- oder Abstiegsnöten locker 
aufspielen konnten. Mit der 3 zu 5 Niederlage und den nicht zu 
erwartenden Sieg des Mitabstiegskonkurenten Heitersheim gegen 
Freiburg-Wiehre III, kann die Zweite den Klassenerhalt aus eigener 
Kraft nicht mehr erreichen. 
Die Spieler von Waldkirch III hatten diesen Spieltag einen freien Tag, 
da die Gäste aus Horben den Mannschaftskampf vorzeitig abgesagt 
hatten. Unsere dritte Mannschaft steht damit, was zu Beginn der 
Saison niemand erwartet hätte, einen Spieltag vor Schluß auf einem 
Aufstiegsplatz in die Kreisklasse A. 
In der Kreisklasse C konnte die vierte Mannschaft erfreulicherweise 
auch wieder punkten, sie steht jetzt auf einem Tabellenrang im unteren 
Mittelfeld, Waldkirch V verlor deutlich gegen Bad Krozingen III. 
Die Vereinsturniere wurden am 3. April mit einer weiteren Runde der 
Blitzmeisterschaften fortgesetzt, die Leon Qadirie ohne Punktverlust für 
sich entscheiden konnte. Am 10. April fand die erste von zwei Runden 
des Josef-Thoma-Turniers (15-Minuten-Schnellschachpartien) statt. 
Nach 3 von 5 Runden führt Dr. Frank Goldschmidtböing knapp vor Ralf 
Kleile, Bernd Krüger nd Leon Qadirie sind gemeinsam Dritter. 
 
 Bernd Waschnewski 

  2. Vorsitzender
Förderverein 

Schachclub Waldkirch e.V. 
 u



Die achte Verbandsrunde am 6. April 
 
Bereichsliga: SC Waldkirch – SC Brombach III 4 zu 4 
Als Ergebnis dieser Begegnung war im Vorfeld lediglich die Höhe des 
Sieges eine Frage, ist Brombach III doch Aufsteiger aus der Bezirksliga 
Hochrhein. Zwar konnte die Erste nicht in Bestbesetzung antreten, doch 
hätte hier, betrachtet man die tatsächliche Aufstellung des Kampfes ge-
nauer, ein Sieg Pflicht sein müssen.  
Souverän zwang Ralf Kleile seinen Gegner in die Knie, eroberte dessen 
Dame und damit die Partie. Es folgten zwei Remispartien von Walter In-
gold und Christian Steigmann zum Zwischenstand von 2 zu 1. Udo Mül-
ler steuerte einen weiteren vollen, Erwin Ritter einen halben Punkt dazu. 
Als dann sowohl Norman Eisenbeis als auch Leon Qadirie ihre Partien 
einstellten, stand es plötzlich „nur“ 3,5 zu 3,5 und Matthias Ihle hatte die 
undankbare Aufgabe eine Niederlage abzuwenden. Dessen Gegner 
konnte seine vorteilhafte Stellung nicht umsetzen und bot Remis an, 
sehr zum Ärger vom gegnerischen Mannschaftsführer, aber sehr zur 
Freude von uns. Sölden kam gegen Emmendingen zeitgleich auch nicht 
über ein 4 zu 4 hinaus, Brombach II verlor sogar, damit steht die Erste 
frühzeitig als Aufsteiger in die Landesliga fest.  

 
Die Tabelle der Bereichsliga 
 
Rng. Mannschaft  G    R V Mann.-Pkt. Brett-Pkt.

1. Waldkirch  6 2 0 20 - 4 43.0 
2. Brombach II  6 1 1 19 - 5 40.0 
3. Sölden 5 1 2 16 - 8 36.0 
4. Wutachtal 3 3 2 12 - 12 33.5 
5. Denzlingen 3 1 4 10 - 14 33.0 
6. Endingen 3 1 4 10 - 14 31.0 
7. SW Merzhausen II 3 1 4 10 - 14 27.5 
8. Brombach III 2 2 4 8 - 16 28.5 
9. Freiburg-West  1 1 6 4 - 20 21.5 

10. Emmendingen  0 3 5 3 - 21 26.0 
 

Die Paarungen der letzten Runde am 27. April: 
Brombach III – Denzlingen 
Brombach II  – Waldkirch 
Freiburg-West – SW Merzhausen II 
Sölden  – Wutachtal 
Endingen  – Emmendingen 

 

Grübelnde + vergnügte Aufsteiger beim Kampf gegen Brombach 
 

 
Brett 1: Norman Eisenbeis 

 
Brett 2: Erwin Ritter 

 
Brett 3: Ralf Kleile 

 
Brett 4: Walter Ingold 

 
Brett 5: Matthias Ihle 

 
Brett 6: Udo Müller 

 
Brett 7: Christian Steigmann 

 
Brett 8: Leon Qadirie 

  



Die achte Verbandsrunde am 6. April  
 
Bezirksliga: SC Waldkirch II – SK Umkirch 3 zu 5 
Konnten die Spielerausfälle in der ersten Mannschaft für diese selbst 
noch gut ausgeglichen werden, waren die Auswirkungen für Waldkirch II 
gravierender, sie musste im Vergleich zum Spiel gegen Bad Krozingen 
auf fünf starke Spieler verzichten. 
Gepunktet haben gegen Umkirch David Weismann, Bernd 
Waschnewski, Bernd Krüger und Andreas Kern, alle spielten Remis. 
Den einzigen Sieg konnte Norbert Kapp für Waldkirch verbuchen. 
In der letzten Runde am 27. April reicht ein Unentschieden, damit der 
drittletzte Platz sicher ist, mehr kann aus eigener Kraft nicht erreicht 
werden. Zwei Möglichkeiten für den Klassenerhalt sind noch möglich. 
Die erste wäre, dass sich Freiburg Zähringen 1887 II in der Verbandsli-
ga-Süd halten kann, dann gäbe es einen Absteiger in der Bezirksliga 
weniger. Wenn die Freiburger überhaupt noch wollen, was leider durch-
aus unklar ist, stehen hierfür die Chancen fifty-fifty. Die zweite Möglich-
keit wäre, dass sich Gerüchte bestätigen und es eine freiwillige Rück-
zugsmannschaft aus der Bezirksliga gibt. 
 
Die Tabelle der Bezirksliga 
 

 
Die Paarungen der letzten Runde am 27. April: 
Umkirch  – Bad Krozingen 
Heitersheim   – Waldkirch II 
Ettenheim  – Fr. Wiehre III 
Fr. Wiehre II  – Oberwinden II 
Dreisamtal II  – Fr. Zähringen 1887 IV 

  

Die achte Verbandsrunde am 6. April 
 
Kreisklasse B: SC Waldkirch III – SC Horben V 8 zu 0 
(kampflos) 
Waldkirch III muss in der letzten Runde gegen Horben IV antre-
ten. Bei einem Sieg wäre man als dann Zweitplatzierter auf-
stiegsberechtigt. Gundelfingen spielt noch zuhause gegen Fr. 
Zähringen V, Bad Krozingen ist ebenfalls in Horben, zu Gast bei 
der fünften Mannschaft. 
 
Die Tabelle der Kreisklasse B 
 

 
Rng. Mannschaft  G    

     

R V Mann.-Pkt. Brett-Pkt.
1. Fr. Wiehre II  7 0 1 21 - 3 53.5 
2. Fr. Wiehre III 6 0 2 18 - 6 37.5 
3. Umkirch 5 1 2 16 - 8 36.5 
4. Oberwinden II 4 2 2 14 - 10 37.5 
5. Ettenheim 4 2 2 14 - 10 30.5 
6. Heitersheim 4 0 4 12 - 12 29.5 
7. Bad Krozingen 3 1 4 10 - 14 29.0 
8. Waldkirch II  2 0 6 6 - 18 22.5 
9. Dreisamtal II  1 0 7 3 - 21 23.0 

10. Fr. Zähringen 1887 IV  1 0 7 3 - 21 19.5 

Rng. Mannschaft  G R V Mann.-Pkt. Brett-Pkt.
1. Sölden II 6 0 1 18 - 3 41.0 
2. Waldkirch III 4 2 1 14 - 7 29.0 
3. Gundelfingen 4 1 2 13 - 8 37.0 
4. Bad Krozingen II 3 3 1 12 - 9 29.5 
5. Horben IV 3 2 2 11 - 10 29.0 
6. Freiburg-West II 2 4 1 10 - 11 29.5 
7. SW Merzhausen IV 2 2 3 8 - 13 24.0 
8. Fr. Zähringen 1887 V 2 0 5 6 - 15 25.5 
9. Horben V 2 0 5 6 - 15 18.0 

10. Simonswald 0 0 7 0 - 21 15.5 



Die achte Verbandsrunde am 6. April  
 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV – Fr.-Wiehre VI 3 zu 2 
                          SK Bad Krozingen III – SC Waldkirch V 4,5 zu 0,5 
Jeweils einen vollen Punkt erspielten für unsere Vierte Max Eschle, 
Pascal Kroll und Johannes Lemke. Ein Remis erreichte, im Spiel gegen 
Bad Krozingen III, Lukas Hamm. 
Diese Saison werden wohl nur zwei Mannschaften aus der C-Klasse in 
die Kreisklasse B aufsteigen dürfen, abhängig von den oberen Ligen e-
ventuell noch der Drittplatzierte. 

 
 
Die Tabelle der Kreisklasse C 
 

 
 
 

Der Weg zum Deutschland Cup in Dresden 
 
Vom 12. bis 25. November diesen Jahres findet in Dresden die 
Schacholympiade statt. Eingebunden ist dort ein Amateurturnier, in 
dem die Deutschen Amateurmeister ermittelt werden. Insgesamt 
werden diese Meister in 14 Gruppen ausgespielt, die nach der jewei-
ligen Spielstärke aufgeteilt sind. Die unterste Gruppe ist für Spieler 
mit einer DWZ (Deutsche Wertungszahl) bis 999 und dann in 100er-
Schritten bis zur DWZ 2299. In allen 11 Bezirken des Badischen 
Schachverbandes werden Vorturniere durchgeführt, auf denen sich in 
jede Gruppe 25% der Teilnehmer für das „zentrale Qualifikationstur-
nier“ in Neuhausen (Bezirk Pforzheim) qualifizieren können. Dort 
kommen jeweils die fünf besten Spieler weiter und spielen in Dresden 
die Deutschen Meister aus. Insgesamt darf der Badische Schachver-
band also 70 Spieler nach Dresden entsenden. Das Turnier in Neu-
hausen findet vom 22. bis 25. Mai statt. 

Rng. Mannschaft  G    R V Mann.-Pkt. Brett-Pkt.
1. Oberwinden V  6 2 0 20 29.0 
2. Dreisamtal III  6 1 1 19 27.0 
3. Freiburg-Wiehre V 6 0 2 18 26.5 
4. Heitersheim II 5 0 3 15 22.5 
5. Freiburg-West III 5 0 3 15 21.5 
6. Münstertal II 4 2 2 14 24.5 
7. Emmendingen IV 4 1 3 13 22.0 
8. Oberwinden IV 4 1 3 13 21.0 
9. Emmendingen III 4 1 3 13 20.5 

10. Freiburg-Wiehre VII 4 1 3 13 20.0 
11. Endingen III 3 3 2 12 23.0 
12. Sölden III 4 0 4 12 22.0 
13. Endingen V 3 3 2 12 21.5 
14. SW Merzhausen V 4 0 4 12 19.5 
15. Waldkirch IV 3 2 3 11 18.5 
16. Badenweiler II 3 2 3 11 17.5 
17. Bad Krozingen III 2 3 3 9 19.5 
18. Heitersheim III 3 0 5 9 19.0 
19. Umkirch II 3 0 5 9 17.5 
20. Horben VI 2 2 4 8 17.0 
21. Freiburg-Wiehre VI 2 1 5 7 18.5 
22. Endingen IV 2 0 6 6 15.0 
23. Dreisamtal IV 1 1 6 4 14.5 
24. Waldkirch V 0 0 8 0 1.5 

Auch Mitglieder des Schachclub Waldkirch haben an den Qualifikati-
onsturnieren im Bezirk Freiburg teilgenommen. Auf dem Turnier in 
Heitersheim für die Spielstärke DWZ 1600 bis 1699 haben sich Bernd 
Krüger (ungeschlagener Spitzenreiter) und Leon Qadirie mit 3 Punk-
ten auf Rang drei für Neuhausen qualifiziert. Bernd Waschnewski er-
zielte ebenfalls drei Punkte, lag aber auf Rang fünf und dies war für 
Neuhausen leider nicht ausreichend. 
Ein weiteres Turnier, jedoch für alle Spielstärken fand vom 14. bis 16. 
März in Badenweiler statt. Dort nahmen insgesamt 66 Schachfreunde 
teil. Vom Schachclub Waldkirch Klara Hauptmann und Christian Bert-
ram. Beide scheiterten ganz knapp an der Qualifikationsgrenze. 
Die Vorturniere in den Bezirken sind nicht nur für Spieler aus den je-
weiligen Bezirken, sondern jeder interessierte Schachfreund kann auf 
jedem Turnier im Bereich des Badischen Schachverbandes teilneh-
men. Natürlich auch vereinslose Spieler. Wenn man auf einem Tur-
nier die Qualifikation nicht schafft, kann man ohne Probleme auch an 
einem anderen Turnier teilnehmen. Noch im April finden weiter Tur-
niere statt. Interessierte Schachfreunde, egal ob vereinsgebunden 
oder nicht, können sich im Internet unter www.baden-spielt-
schach.de über weitere Turniere, Anmelderegularien usw. informie-
ren. 
Den Teilnehmern vom Schachclub Waldkirch wünschen wir im 
Hauptturnier in Neuhausen viel Erfolg. 

 



Pokal-Einzelmeisterschaft des Bezirk Freiburg 
 
Für diese Meisterschaft ist unser Bezirk in vier Regionen aufgeteilt, 
Ketre, Freiburg, Süd und Elztal. 
Traditionell wurde bei uns in Waldkirch der Elztalpokal durchgeführt. 
Für die Teilnahme auf Bezirksebene hatten sich die Spieler Edgar 
Kais, Peter Pauk, Alexander Lang und Martin Wissler (alle Ober-
winden) und Dr. Frank Goldschmidtböing vom Schachclub Wald-
kirch qualifiziert. Im Endspiel stehen Edgar Kais und Frank Gold-
schmidtböing, leider fanden diese beiden Schachfreunde noch kei-
nen Termin, um den Elztalmeister auszuspielen. 
 
Gleich in der ersten Runde schieden leider aus: Edgar Kais gegen 
Lorenz Hartmann aus Heitersheim, Martin Wissler gegen Daniel Prill 
aus Münstertal, Alexander Lang gegen Max Scherer aus Dreisamtal 
und Peter Pauk gegen Achim Krüger aus Endingen. Mit einem Sieg 
gegen Günter Raske aus Heitersheim kam Frank Goldschmidtböing 
in die zweite Runde, besiegte dann Helmut Kaufmann von Emmen-
dingen, schied aber im ½-Finale gegen Hans-Joachim Gierth aus. 
Im Endspiel um den Bezirkspokal stehen damit Gerhard Prill und 
Hans-Joachim Gierth. 

 

  

Verschiedenes 
 
Leon Qadirie scheitert bei den Stichkämpfen knapp 
Leon Qadirie wurde Anfang Januar 2008 Badischer Meister der unter 
16jährigen in einem Turnier auf der Sportschule Schöneck bei Karlsruhe. 
In der Schlusstabelle belegte Christoph Tiemann von der Schachabteilung 
Neuenbürg mit 5,5 Punkten den 2. Platz. Leon hatte ebenfalls 5,5 Punkte, 
aber eine bessere Feinwertung. Bei Punktgleichheit müssen über die Teil-
nahme zur Deutschen Meisterschaft zwei Stichkämpfe ausgetragen wer-
den. Diese fanden am 24. Februar in Offenburg statt. Die erste Partie 
konnte Leon unentschieden gestalten, die zweite verlor er. Bei der Deut-
schen wird nun Christoph Tiemann den Badischen Schachverband vertre-
ten. Natürlich behält Leon den Titel „Badischer Meister 2008 U16“. 
 
Mannschafts – Regional Meisterschaft U20 
Unsere Region besteht aus den Bezirken Hochrhein und Freiburg. Über-
legene Sieger wurden die unter 20jährigen vom Schachclub Brombach. 
Ungeschlagen belegten sie mit neun Punkten den 1. Platz, auf den nächs-
ten Plätzen folgen Staufen, Heitersheim und Dreisamtal. Vom Schachclub 
Waldkirch nahm keine Mannschaft teil. 
 
Dopingbekämpfung 
Der Badische Schachverband ist Mitglied der Sportorganisation Baden-
Württemberg und folglich auch dessen Regeln und Bestimmungen unter-
worfen. Auch alle Vereine und Verbände gehören dem Deutschen 
Schachbund und damit dem Deutschen Sportbund an. Die Mitgliederver-
sammlung des Landessportverbandes hat alle Fachverbände verpflichtet, 
bis zum 31.12. 2008 Anti-Doping-Maßnahmen satzungsgemäß vorzuse-
hen. Auf dem Verbandstag in Mühlacker, der im Mai stattfindet, soll der 
Versammlung des Badischen Schachverbandes eine entsprechende Än-
derung in der BSV-Satzung zur Genehmigung vorgelegt werden. Voraus-
sichtlich sollen diese Bestimmungen zunächst nur in der Schachbundesli-
ga eingeführt werden. 
 

Texte: Gunter Sponagel Texte + Gestaltung: Bernd Waschnewski  
Druck: Vogel digital 
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